








 

 

 
 
 
Stadtrat Stadt Altenberg 
Unterlagen zu TOP 8 bis 8c 
 
 
 
 
 
 
 
Vorgehen zu TOP 8 bis 8c in der Stadtratssitzung vom 16.10.2023 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren Stadträte, 
 
in den Unterlagen zur Sitzung für den Stadtrat am 16.10.2023 erhalten Sie vier Vorschläge für 
den Tagesordnungspunkt 8 (laut Tagesordnung die Punkte 8 bis 8c). In diesem Schreiben wird 
Ihnen der Grund der Beschlussvorlagen und eine Erläuterung zum geplanten Vorgehen be-
nannt. 
 
Hintergrund der Punkte ist zum einen die Mandatsniederlegung von Herrn Scholte van Mast 
und weiterhin der Fraktionsausstritt von Herrn Hofmann. Diese beiden Ereignisse führen zu ei-
ner Änderung der Mandatsverteilung bzw. dem Stärkenverhältnis der Fraktionen im Stadtrat. 
 
Folgende Sitze haben/ hatten die betreffen Stadträte inne: 
 

Herr Scholte van Mast Herr Hofmann 

Verwaltungsausschuss 
 Sitz als Stellvertreter 

Verwaltungsausschuss 
 Sitz als Mitglied 

Ausschuss Umwelt / Technik 
 Sitz als Mitglied 

Ausschuss Umwelt / Technik 
 Sitz als Stellvertreter 

Aufsichtsrat Projektgesellschaft Altenberg mbH 
 Sitz als Mitglied 

./. 

 
1) Neubesetzung Aufsichtsrat Projektgesellschaft Altenberg mbH 

 
Die Mandatsniederlegung von Herrn Scholte van Mast führt zum Ausscheiden aus dem Auf-
sichtsrat der Projektgesellschaft Altenberg mbH. Der Sitz ist somit unbesetzt. Die Gemeindeord-
nung sieht die Neubesetzung von Ämtern als Pflicht, sobald durch Ausscheiden ein Sitz in ei-
nem Ausschuss unbesetzt ist (vgl. § 42 (2) SächsGemO). 
 
Im Fall der Mandatsniederlegung von Herrn Scholte van Mast, ist dessen Sitz im Aufsichtsrat 
der Projektgesellschaft Altenberg mbH unbesetzt. Dies macht eine Neubesetzung des gesam-
ten Aufsichtsrates erforderlich. Denn der Aufsichtsrat wurde in der Sitzung vom 18.07.2022 (Be-
schluss Nr.: SR 411/35/2022) als Gesamtakt durch den Stadtrat besetzt. Eine Neuwahl eines 
einzigen Sitzes ist damit ausgeschlossen. 
 
Demnach muss die vollständige Neubesetzung des Aufsichtsrates der PGA mbH in jedem Fall 
durchgeführt werden. Hierzu wurde die Beschlussvorlage zu TOP 8 erstellt.  
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2) Neubesetzung Ausschuss Umwelt / Technik und Verwaltungsausschuss 
 

Nach dem Fraktionsaustritt von Herrn Hofmann aus der Fraktion AfD, hat die Fraktion AfD in ei-
nem Schreiben an den Bürgermeister beantragt, Herrn Hofmann aus dem Verwaltungsaus-
schuss zu entlassen und diesen einen Sitz neu mit Herrn Frank zu besetzten.  
 
Hierzu ist festzuhalten, dass Sie, verehrte Damen und Herren Stadträte, Ihre Sitze in den Aus-
schüssen der Stadt Altenberg als Mitglieder des Stadtrates und als gewählter Stadtrat/ gewählte 
Stadträtin ausüben. Dies ist unabhängig von der jeweiligen Fraktionszugehörigkeit. 
 
Der Fraktionsaustritt von Herrn Hofmann führte zwar zu einer Änderung des Stärkeverhältnis-
ses, jedoch übt Herr Hofmann wie benannt seinen Sitz in den Ausschüssen und Aufsichtsrat als 
gewählter Stadtrat aus. Die Fraktionsmitgliedschaft ist dabei unerheblich. Die Sächsische Ge-
meindeordnung sieht für diesen Fall der Veränderung während der Wahlperiode keine grund-
sätzliche Pflicht zur Anpassung der Sitzverteilung vor (vgl. § 42 (2) S. 2, 3 SächsGemO). Herr 
Hofmann übt wie benannt sein Amt (Ausschussmitglied) als gewählter Stadtrat aus. Dies ist un-
abhängig von einem Fraktionsaustritt dennoch sein Recht und seine Pflicht. 
 
Da jedoch der Antrag der Fraktion vorliegt, müssen Sie bitte über das weitere Vorgehen be-
schließen. 
 
Wie benannt, wurde auch die Besetzung der beiden Ausschüsse im Stadtrat am 26.08.2019 
(Beschluss-Nr. SR 04/01/2019 und SR 05/01/2019) mittels einer Einigung (i. S. d. § 42 (2) S. 1 
SächsGemO) beschlossen. Es liegt auch in diesen Fällen ein Gesamtakt vor. Das heißt, eine 
Wahl der einzelnen Stadträte in die jeweiligen Ausschüsse ist nicht erfolgt. Dieses Vorgehen hat 
nun zur Folge, dass der Ausschluss bzw. die Abberufung einzelner Mitglieder der Ausschüsse, 
wie beantragt, nicht möglich ist. Wenn die Neubesetzung beschlossen wird, muss eine vollstän-
dige Neubesetzung aller Ausschussmitglieder (ggf. beider Ausschüsse) erfolgen. 
 

3) Vorgehen Beschlussfassung zur Stadtratssitzung am 16.10.2023 
 

Sehr geehrte Damen und Herren Stadträte, 

 

zu dem TOP 8 liegen Ihnen nunmehr 4 mögliche Beschlussvorlagen vor. 

 

TOP 8 

Zwingend zur Neubesetzung muss die Beschlussvorschlage (Vorlage-Nr.: SR 573/47/2023) un-

ter TOP 8 kommen. Hier ist ein Sitz im Aufsichtsrat unbesetzt und eine Neubesetzung ist ge-

setzlich vorgegeben. Damit beschließen Sie allein die Neubesetzung des Aufsichtsrates der 

Projektgesellschaft Altenberg mbH. 

 

TOP 8a 

Als Alternative 1 können Sie jedoch auch neben der Neubesetzung des Aufsichtsrates der Pro-

jektgesellschaft Altenberg mbH, die Neubesetzung des Ausschusses Umwelt / Technik be-

schließen. (Beschlussvorschlage (Vorlage-Nr.: SR 574/47/2023)) 

 

TOP 8b 

Oder als Alternative 2 können Sie, neben der Neubesetzung des Aufsichtsrates der Projektge-

sellschaft Altenberg mbH, die Neubesetzung des Verwaltungsausschusses beschließen. (Be-

schlussvorschlage (Vorlage-Nr.: SR 575/47/2023)) 
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TOP 8c 

Oder als Alternative 3 können Sie, neben der Neubesetzung des Aufsichtsrates der Projektge-

sellschaft Altenberg mbH, die Neubesetzung des Ausschusses Umwelt / Technik und des Ver-

waltungsausschusses beschließen. (Beschlussvorschlage (Vorlage-Nr.: SR 576/47/2023)) 

 

Wir bitten Sie bei Ihrer Entscheidungsfindung zu berücksichtigen, dass im kommenden Jahr die 

Neuwahl des Stadtrates stattfinden wird. Daraufhin werden auch die Ausschüsse neu besetzt. 

Laut angewendeter Regelungen der Gemeindeordnung sind die Sitze im Ausschuss Umwelt / 

Technik und im Verwaltungsausschuss nicht unbesetzt. Eine Neubesetzung dieser ist kurz vor 

dem Ende der aktuellen Legislaturperiode grundsätzlich nicht erforderlich. 

 

4) Vorgehen zur Neubesetzung voraussichtlich zur Stadtratssitzung am 13.11.2023 
 

Sehr geehrte Damen und Herren Stadträte, 

 

je nachdem welche Neubesetzung Sie in der Stadtratssitzung am 16.10.2023 beschließen, 

muss diese für Aufsichtsrat und ggf. für die Ausschüsse durchgeführt werden. Hierfür plant die 

Verwaltung voraussichtlich den Stadtrat am 13.11.2023. 

 

Für die Bestellung von Vertretern des Stadtrates in Ausschüssen, Verbandsversammlungen, 

Aufsichtsräten und Überwachungsorganen gilt gem. § 4 (3) S. 1 der Hauptsatzung der Stadt Al-

tenberg vorrangig der Weg einer Einigung zwischen den Fraktionen. Falls keine Einigung zu 

Stande kommt, erfolgt gem. § 4 (3) S. 2 der Hauptsatzung der Stadt Altenberg die Besetzung 

gemäß § 42 (2) SächsGemO nach dem Stärkeverhältnis der Fraktionen unter Anwendung des 

Höchstzahlverfahrens nach Sainte-Laguë. 

 

Folgende Sitzverteilung nach dem gesetzlichen Wahlverfahren liegt vor: 
 

Fraktion Freie Wähler/ 

Die Linke 

WGOE AfD fraktionslos 

Anzahl Sitze im Stadt-

rat (21) 

9 9 2 1 

Sitzverteilung nach Höchstzahlverfahren Sainte-Laguë 

(Sitze im Aufsichtsrat/ Ausschuss: 10) 

    

Feste Sitze (9) 4 4 1 0 

möglicher Sitz (1) + 1 + 1 + 0 + 1 

Sitzverteilung (10) 4 oder 5 4 oder 5 1 0 oder 1 

Sitzverteilung bisher 

(10) 

4 4 2 0 

 

Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur Auswahl: 

 

1. Der Stadtrat einigt sich auf zehn Aufsichtsratsmitglieder (PGA mbH). Und je nach Beschluss 
auf weiterhin je zehn Ausschussmitglieder und deren Stellvertreter (VA und/ oder U/T). Hier-
für können von den Fraktionen Vorschläge eingereicht werden oder die Verwaltung schlägt 
die Besetzung vor. Die Vorschläge der Fraktionen sind für die Sitzung am 13.11.2023 bis 
spätestens zum 22.10.2023 einzureichen. 
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2. Der Stadtrat einigt sich auf die Anzahl der Sitze je Fraktion und reicht die Stadträte nament-
lich nach. 

 

3. Der Stadtrat findet keine Einigung und für alle zehn zu besetzende Sitze wird eine Wahl 
durchgeführt. 

 
Wir bitten Sie die von Ihnen beschlossene Neubesetzung/ beschlossenen Neubesetzungen im 
Sinne der Hauptsatzung durchzuführen. Dies beinhaltet die Neubesetzung im Sinne der Eini-
gung (Nr. 1). Womit die von Ihnen vorgelegten Fraktionsvorschläge (Frist 22.10.2023) und/ oder 
Vorschläge der Verwaltung einstimmig beschlossen werden müssen. 
 
Gern werden wir Ihnen zur Stadtratssitzung alle noch offenen Fragen beantworten. Zur Vorbe-
reitung haben Sie weiterhin die Möglichkeit, Fragen vorab bei dem Bürgermeister einzureichen, 
sodass Ihre Anliegen umfangreich betrachtet und zur Sitzung erklärt werden können. 
 
Freundliche Grüße 
 
 
 
Madeline Brix 
Sachgebietsleiterin 
 
 
Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 

 


